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PLANeS bietet Workshops zur Prävention von Gewalt  
gegen Frauen und Mädchen an 

 
Gewalt gegen Frauen ist zwar international in aller Munde, aber auch in der Schweiz bleibt 
immer noch viel zu tun, um sie zu verhindern. Frauen und Mädchen in ihrem 
Selbstwertgefühl und ihren Rechten zu stärken ist einerseits zentral. Andererseits müssen 
Jungs und Männern zu einem gleichberechtigten und gewaltfreien Rollenverständnis finden. 
Das kostet Arbeit: Erziehungsarbeit, Überzeugungsarbeit und Beziehungsarbeit. PLANeS, die 
Schweizerische Stiftung für sexuelle und reproduktive Gesundheit, hat zusammen mit 
Fachleuten ein  Präventions-Workshop für LehrerInnen, JugendarbeiterInnen und andere 
interessierte Personen entwickelt: „Mit mir nicht, mit dir nicht“. Dazu gehört auch ein 
Lehrmittel mit fixfertigen Unterrichtsmaterialien. Fachleute der Gewaltprävention zeigen, wie 
Jugendliche, speziell auch solche mit Migrationshintergrund, für einen respektvollen Umgang 
miteinander und speziell mit Frauen gewonnen werden können. Denn ganz dringend muss 
bei der Jugend ins Bewusstsein dringen, welche Regeln und Gesetze gelten und wo die 
Grenzen sind. Nur wenn unsere Gesellschaft Gewalt und Diskriminierung gegen Frauen klar 
und laut ächtet, können wir diese eindämmen.  
 
Die halbtägigen Workshops werden ab Sommer 2010 in der deutschen, französischen und 
italienischen Schweiz angeboten. Die Teilnahme ist günstig (Unkostenbeitrag). 
 
Wer sich dafür interessiert, kann sich bei info@plan-s.ch melden. 
 
Weitere Informationen: Fausta Borsani, +41 31 311 44 88 oder +41 79 255 61 77 
 
PLANeS www.plan-s.ch 
PLANeS ist der Schweizerische Dachverband der Beratungsstellen für Familienplanung, 
Schwangerschaft, Sexualität und Sexualerziehung und deren Berufsverbände. PLANeS spricht 
gleichermassen Frauen, Männer und Jugendliche an. Die Organisation kümmert sich um alle 
Aspekte sexueller Gesundheit inklusive dem Themenkreis der verantwortungsvollen 
Fortpflanzung. PLANeS ist Drehscheibe eines internationalen und nationalen Netzes von 
ExpertInnen der sexuellen Gesundheit und ist akkreditiertes Mitglied der International 
Planned Parenthood Federation (IPPF). 
 


